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50 Jahre+ integrierte Stadtentwicklung
Was haben wir erreicht?

▪ Die Dinge zusammen zu denken!

▪ Konzepte jenseits der 
Einzeldisziplinen 
zusammenzuführen!

▪ Fachverwaltungssilos durchlässiger 
zu machen!

▪ Im besten Fall sogar die Politikfelder 
gemeinsam antreten zu lassen!



▪ Die Potenziale von Orten zu erkennen 
und sie iwSdW „offenzulegen“

▪ Fehlentwicklungen zu korrigieren

▪ Fördermittel sinnbringend zu 
verwenden

▪ langfristige Konzepte im Zeitverlauf zu 
korrigieren

▪ öffentliche Interventionen besser 
vorzubereiten 

Foto: Stadt Siegen
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▪ Werte historischen Erbes zu 
bewahren und weiterzuentwickeln

▪ Instrumente der planerischen und 
regulativen Intervention (vielleicht 
zu sehr) zu spezifizieren

▪ Investoren an den Kosten der 
öffentlichen Hand zu beteiligen
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▪ ein breit gefächertes 
Instrumentarium  für 
unterschiedlichste städtebauliche 
Herausforderungen zu entwickeln

▪ Öffentliche Räume bedarfgerecht(er) 
und schöner! zu gestalten!

▪ Brachflächen nachzunutzen!

▪ erste Maßnahmen zur 
Klimaanpassung auf den Weg zu 
bringen!
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50 Jahre+ integrierte Stadtentwicklung
Was haben wir erreicht?

▪ unsere Städte behutsam(er) zu erneuern

▪ der BürgerInnenbeteiligung tatsächlich 
Bedeutung zu verleihen (bis hin zum 
Bedeutungsüberschuss…)

▪ mehr auf Qualitäten als auf Quantitäten 
zu achten

▪ Baukulturelle Inhalte und Ergebnisse zu 
entwickeln

▪ Streit zwischen „Rekonstruktivisten“ und 
„Modernisten“ zumindest tlw. zu 
befrieden



2 
Ist nun alles gut?

Wir haben also viel erreicht!

Ist damit alles gut? - Nicht so ganz…

Denn 

▪ Zukunft bleibt unwägbar 

▪ Wirkungsketten überraschen mit 
Unerwartetem

▪ Klima und Krieg werden uns mehr 
fordern, als wir zu hoffen meinten…
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Ein Blick ins Jetzt…

Die Transformation der Städte

▪ Wandel Klima
▪ Wandel Demografie
▪ Wandel Wirtschaft
▪ Wandel Energie
▪ Wandel Gesellschaft
▪ Wandel Mobilität
▪ Wandel Innenstadt, Wohnen… Leben

Herausforderung für die Städte

▪ Finanzausstattung, s. Finanzbericht DST 
2022

▪ Personalausstattung
▪ Bürokratiekosten
▪ Beteiligungserfordernisse
▪ Vergabehindernisse und 

Baukostensteigerungen
▪ Rahmenbedingungen der Förderung 

(zeitlich, inhaltlich, finanziell, 
bürokratisch)
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Status Quo – und Dauerzustand!
Städte und Investitionsfähigkeit 
Investitionsrückstand Kommunen im Jahr 2022

Quelle: Eigene Darstellung, anhand Daten des 
KfW-Kommunalpanels 2016

Anmerkung: Hochrechnung auf der Basis der Pro-Kopf-Mittelwerte für Gemeinden nach Größenklassen und Landkreise
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Wandel in der Zukunft …

Die Große Transformation der Städte –
Wandel in allen Belangen!

▪ Klima

▪ Demografie

▪ Wirtschaft

▪ Energie

▪ Gesellschaft

▪ Migration und Flucht

▪ Mobilität

▪ Innenstadt, Wohnen… Leben
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Woraus lässt sich (vielleicht) schöpfen …?

Die Transformation der Städte

▪ Wandel Klima
▪ Wandel Demografie
▪ Wandel Wirtschaft
▪ Wandel Energie
▪ Wandel Gesellschaft
▪ Wandel Mobilität
▪ Wandel Innenstadt, Wohnen… Leben
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Leipzig Charta 2020

Die Transformation der Städte

▪ Wandel Klima
▪ Wandel Demografie
▪ Wandel Wirtschaft
▪ Wandel Energie
▪ Wandel Gesellschaft
▪ Wandel Mobilität
▪ Wandel Innenstadt, Wohnen… Leben

Stadtpolitik für 

das Gemeinwohl

Integrierter Ansatz 

Partizipation und 

Zusammenarbeit 

Multilevel 

Governance

Ortsbezogener 

Ansatz

Gerecht

Grün

Produktiv

Digitalisierung

+ 
sektorübergreifende 

Entscheidung

Nachbar-
schaft

Gemeinde

Funktions-
bereich

Entfaltet sich entlang: 5 Grundprinzipien 3 Dimensionen 3 räumliche Ebenen
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Leipzig Charta hält fest…

Die Transformation der Städte

▪ Wandel Klima
▪ Wandel Demografie
▪ Wandel Wirtschaft
▪ Wandel Energie
▪ Wandel Gesellschaft
▪ Wandel Mobilität
▪ Wandel Innenstadt, Wohnen… Leben

Städte brauchen dafür Einiges, z.B.:

▪ Rechtliche Rahmenbedingungen
▪ Investmentkapazitäten
▪ Qualifiziertes Fachpersonal
▪ Zugriff auf und Steuerung von 

Infrastruktur
▪ innovative Politik – handlungsfähige 

Verwaltung – aktive Gesellschaft
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Verständigungen
Zur „integrierten Stadtentwicklung“

Integrierte Stadtentwicklung mischt die Disziplinen 
(Interdisziplinarität), führt zu Interaktionen 
(Integration) und hat Mehrwerte zur Folge (Synergien) 

„Integrierte Stadtentwicklung ist mehr als die Summe 
ihrer Teile“ – oder im Aristotelischen Sinne: 

"Das, was aus Bestandteilen so zusammengesetzt ist, 
dass es ein einheitliches Ganzes bildet …, das ist 
offenbar mehr als bloß die Summe seiner Bestandteile.“
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Verständigungen
Keine Umdefinition von Nachhaltigkeit –
auch nicht für‘s Planen und Bauen

Die althergebrachte Defintion ist schon 
ganz in Ordnung, sinngemäß: 

Nicht mehr entnehmen als hinzufügen! –
Oder auch: Nicht mehr draufpacken als 
draufgeht!

Oberberghauptmann Hans Carl von Carlowitz forderte in seinem Werk 
„Sylvicultura oeconomica oder Hauswirthliche Nachricht und 
Naturgemäße Anweisung zur Wilden Baumzucht“ erstmals eine 
„nachhaltende“ Waldbewirtschaftung
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Strategische und operationale 
Herausforderungen zusammenführen

(„strategisches Dreieck“) + Suffizienz 
(„operatives Dreieck“) 

▪ Konsistenz – anders produzieren

▪ Effizienz – Ressourcen besser 
einsetzen

▪ Adäquanz – weniger verbrauchen
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Verständigungen
zum Verhältnis von Nachhaltigkeit und Suffizienz Nachhaltigkeitsdreieck + 

Suffizienzdreieck
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Verständigungen
Zur Resilienz

Resilienz als bekannte Methode zur 
Krisenbewältigung

▪ Faktoren der Resilienz

▪ Bezüge: Geist – Körper – Beziehung -
Familie –Beruf – Organisation

▪ Und nun: Stadt!

Quelle: https://www.bakaberlin.de/baka-wiki/resilienz/



Resilienz als neues Paradigma

▪ wg. Klimaanpassung (Mitigation, Adaption), 
Energieversorgung (Redundanz), Fluten 
und Pandemien (Prävention) etc.

▪ Eigentlich hieße das – nach der Krise 
wieder zurückschwingen in den stabilen 
Status quo ante

▪ Aber – das geht so nicht! Mit dem 
Zurückschwingen nach der Krise müssen 
wir auf dem Transformationspfad schon 
weitergekommen sein!
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Resilienz als neues Paradigma

▪ Welche Resilienz wollen wir – die 
„bully resilience“ oder die „smart 
resilience“? – Doppelte Sicherung 
mit „harter“ Infrastruktur oder 
elastisches Zurückweichen und 
Wiederherstellen?

▪ Kosten der Resilienz

▪ Nachhaltigkeit der Resilienz (die 
„fetten Pumpen“…)

4

Verständigungen
Zur Resilienz

https://inframa.academy/wp-content/uploads/2020/05/Schematische-Darstellung-des-
Resilienz-Zyklus-1024x651.png



1. Strategie der urbanen Resilienz aufbauen
2. Bestehende Leitbilder weiterentwickeln
3. Regionale Zusammenarbeit verbessern
4. Flexible Governance-Strukturen ermöglichen
5. Zivilgesellschaftliches Engagement fördern
6. Potenziale der Quartiersebene nutzen
7. Resiliente Infrastrukturen und Gesundheitsvor-
sorge schaffen
8. Digitale Infrastruktur und Datensouveränität 
sicherstellen
9. Zentren neu programmieren
10. Öffentlichen Raum und Mobilitätswende resilient
gestalten
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Transfer in die Praxis von Planen und Bauen  
Die Großen To Dos!

▪ Schwerpunkte zur Umsteuerung auf 
Nachhaltigkeit – Suffizienz – Resilienz festlegen

▪ Politisches Mandat einwerben

˃ zu Zielen, Aufträgen und Mitteln

˃ zu Verfahrensänderungen

˃ zu Mehrfachnutzungen

˃ zu Kostensteigerungen

…

▪ Monitoring einrichten

▪ Erfahrungen regional, national und international 
verbreiten

▪ ERFOLGE FEIERN!
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

Hilmar von Lojewski
hilmar.lojewski@staedtetag.de

… … damit das dann auch alles 
klappt!

mailto:Timo.Munzinger@staedtetag.de

